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Sie und der LEADER DigitalAward –  
eine erfolgversprechende Partnerschaft

Der zweite LEADER DigitalAward kommt 2021: Wiederum wird eine prominent  
besetzte Jury aus IT-Experten die vorbildlichsten Digitalprojekte der Ostschweiz aus-
zeichnen. Die Besten der Besten werden an der grossen LEADER DigitalAward Night  
am 17. Juni 2021 im Einstein Congress St.Gallen gekürt. Verliehen wird der Award  
durch das Wirtschaftsmagazin LEADER in Zusammenarbeit mit Award-Sponsoren. 
Vielleicht mit Ihnen?

KONZEPT



Mit dem LEADER Digital Award 2021 werden zum zwei-

ten Mal nach 2019 herausragende Digitalprojekte aus der 

Ostschweiz ausgezeichnet – eigentliche Leuchtturmpro-

jekte, die weit über unsere Region hinaus strahlen. Damit 

wird nicht nur diesen eine angemessene Bühne und ent-

sprechende mediale Präsenz gegeben, sondern auch die 

Gegend zwischen Bodensee und Alpstein als ICT-Nähr-

boden weit über die Grenzen hinaus bekannt gemacht. 

Die Organisatoren aus dem Umfeld des Ostschweizer 

Unternehmensmagazins LEADER machen damit digitale 

Exzellenz sichtbar und zeichnen sie alle zwei Jahre aus. 

Vom Start-up über etablierte Unternehmen bis zur öf-

fentlichen Hand können sich alle Bewerber mit den  

Besten messen, Aufmerksamkeit gewinnen und an der 

Galanacht im festlichen Rahmen mit Vertretern aus Wirt-

schaft und Politik netzwerken. Ein starkes mediales Echo 

und ebensolche Inputs für die weitere Geschäftsentwick-

lung helfen allen Teilnehmern, ihr Profil zu schärfen, ih-

ren Bekanntheitsgrad zu steigern und ihre Marktposition 

auszubauen. 

Auch Sie können von der Resonanz und der Publizität 

profitieren, die den LEADER Digital Award im Vorfeld, bei 

der Verleihung und im Nachhinein begleiten: Als Platin-, 

Gold- oder Silber-Sponsor oder als Partner des Events. 

Selbstverständlich erhalten Sie auch an der grossen  

LEADER Digital Award Night vom 17. Juni 2021 im Ein-

stein Congress St.Gallen entsprechende Präsenz: Im  

Rahmen der festlichen Galanacht werden die Auszeich-

nungen verliehen und die Hintergründe der Gewinner 

erläutert. Ein erfolgversprechendes Umfeld für Ihren 

Auftritt ist also kaum zu finden.

1. 	 Unternehmen 
Digitalisierungsprojekte von KMU aller Branchen und  

aus der Industrie zur Steigerung des digitalen Reifegrads 

2. 	 Start-ups 
Neue Geschäftsmodelle mit digitalem Charakter  

(nicht älter als drei Jahre) 

3. 	 Organisationen 
Projekte von NPO & öffentlichen Verwaltungen zur  

Steigerung des digitalen Reifegrads 

 	 Publikumspreis 
Das Publikum kürt am Event seinen Favoriten  

(Live-Voting)

KATEGORIEN



Peter Baumberger 
Peter Baumberger ist als stv. CEO 
Mitglied der Geschäftsleitung der 
St.Galler Abraxas Informatik AG, 
die mit über 800 Mitarbeitern eines 
der grössten ICT-Unternehmen der 
Schweiz ist – und der grösste An
bieter durchgängiger IT-Lösungen 
für die öffentliche Hand.

Tiziana Ferigutti
Tiziana Ferigutti ist seit Mitte 2020 
stv. Direktorin der IHK Thurgau und 
verantwortet dort die Ressorts Wirt-
schaftspolitik und Kommunikation. 
Die Hinterthurgauerin, die sich auch 
für Jungunternehmer stark macht, 
studierte an der Universität Zürich 
Politik-, Publizistik- und Kommuni-
kationswissenschaft.

Peter Frischknecht 
Peter Frischknecht ist Mitgründer 
und Geschäftsführer von «Startfeld»  
St.Gallen. Das Netzwerk für Innova-
tionen und Start-ups der Region  
wurde 2010 gemeinsam von der 
HSG, der OST Ostschweizer Fach-
hochschule, der Empa sowie der 
Stadt St.Gallen gegründet.

Bettina Hein 
Bettina Hein ist Gründerin mehrerer 
Softwareunternehmen und «Young 
Global Leader» am World Economic 
Forum. Sie wurde als «Immigrant 
Entrepreneur of the Year 2018» in 
Boston ausgezeichnet. Nationale 
Berühmtheit hat sie als Investorin 
im TV-Format «Die Höhle der Löwen 
Schweiz» erlangt.

Die LEADER-Digital-Award-Jury

Die Jury des LEADER Digital Awards 2021 setzt sich aus 16 Ostschweizer Persönlich
keiten zusammen, die erfahren, ICT-affin und am Puls des aktuellen Digitalgeschehens 
sind. Sie bietet Gewähr für eine breit abgestützte, fundierte und unabhängige Wahl.

Thomas Hutter 
«Mr. Facebook» Thomas Hutter ist 
Geschäftsführer der Aadorfer Hutter 
Consult AG. Er berät Unternehmen, 
Organisationen und Agenturen rund 
um den strategischen Einsatz von 
digitaler Kommunikation und digi-
talem Marketing in und mit sozialen 
Netzwerken.

Daniel Müller
Daniel Müller ist Hauptabteilungs
leiter Standortförderung des 
Kantons St.Gallen und leitet damit 
zusammen mit den Verantwortli-
chen der Kantone Thurgau, Appen-
zell Ausserrhoden und Appenzell 
Innerrhoden auch die Geschicke der 
St.GallenBodenseeArea.

Thomas Merz
Prof. Dr. Thomas Merz ist Prorektor 
für Forschung und Wissensmanage-
ment sowie Dozent für Medien und 
Informatik an der Pädagogischen 
Hochschule Thurgau in Kreuzlin-
gen. Als Vorstandsmitglied der SRG 
Ostschweiz sitzt er auch in deren 
Publikumsrat.

Michèle Mégroz
Geschäftsführerin Michèle Mégroz 
unterstützt mit ihrer Beratungs-
firma CSP AG Niederlassungen in 
St.Gallen, Bern und Zürich Kunden 
bei Digitalisierungsstrategien. Als 
Vorstandsmitglied des Vereins IT 
St.Gallen trägt sie den ICT-Cluster 
«IT St.Gallen rockt!» mit.



Marcel Räpple
Marcel Räpple ist Leiter der 
Thurgauer Wirtschaftsförderung.  
Als solcher ist er zurzeit besonders in 
den Bereichen Fachkräftepotenzial, 
räumliche Entwicklungsmöglichkei-
ten, Beziehung zur EU, Währungs-
schwankungen und internationaler 
Steuerwettbewerb gefordert.

Adrian Rufener
Adrian Rufener realisierte als Ge-
schäftsführer des St.Galler Anwalts-
verbandes diverse Digitalprojekte 
für die Anwaltschaft. Der St.Galler 
Anwalt von Amparo Anwälte und 
Notare und IT-Spezialist ist zudem 
Richter am Verwaltungsgerichtshof 
Liechtenstein.

Franziska Ryser
Die Maschineningenieurin aus  
St.Gallen sitzt seit 2019 für die 
Grünen im Nationalrat. Seit 2015 ist 
Ryser zudem Verwaltungsratspräsi-
dentin des Familienunternehmens 
Ryser Optik AG, und als Stadtparla-
mentarierin sitzt sie im Verwaltungs-
rat der Genossenschaft Konzert und 
Theater St.Gallen.

Alessandro Sgro
Alessandro Sgro ist Kommunika-
tionsverantwortlicher und Chef
ökonom der IHK St.Gallen- 
Appenzell. Der Rheintaler hat einen 
Masterabschluss in BWL und VWL 
der Universität Bern und sammelte 
über zehn Jahre Erfahrung im  
Research von Finanzinstituten auf 
dem Bankenplatz St.Gallen.

Philipp Landmark (Jury-Koordinator ohne Stimmrecht)
Publizist Philipp Landmark unterstützt nach vielen Jahren in leitenden Positionen von  
namhaften Zeitungen (Linth-Zeitung, Schaffhauser Nachrichten, St.Galler Tagblatt) mit seiner  
Landmark Media GmbH aus St.Gallen Unternehmen in allen Kommunikationsfragen.

Peter Müller
Prof. Peter Müller ist Leiter der 
Wissenstransferstelle der Fach-
hochschule St.Gallen. Mit dem 
«WTT Young Leader Award» rief 
der ehemalige Wirtschaftsförderer 
des Kantons St.Gallen 2006 einen 
Event ins Leben, der seither einen 
fixen Platz auf jeder Businessagenda 
einnimmt.

Daniel Niklaus
Webpionier Daniel Niklaus ist 
Inhaber der Teufener Netlive IT AG, 
die seit 1995 ihren Kunden hilft, 
ihren Mitbewerbern einen digitalen 
Schritt voraus zu sein. Daneben  
engagiert sich der KI-Spezialist 
bei der Digitalisierungs-Master-
mind-Plattform Internet-Briefing.

Martin Oswald
Martin Oswald ist Projektleiter  
Digitale Transformation bei CH  
Media. Der ehemalige Onlinechef 
des St.Galler Tagblatts entwickelt  
gemeinsam mit seinem Team den 
Content auf den digitalen Plattfor-
men von CH Media weiter und bietet 
den Lesern relevanten Journalismus 
in Web und Print.

Patric Preite
Digital Consultant Patric Preite ist 
CEO der Interactive Friends AG mit 
Standorten in Rorschach, Glattbrugg 
und München, die Unternehmen 
hilft, die Chancen der digitalen Welt 
zu erkennen, sich dafür fitzumachen 
und sie optimal zu nutzen.



Logopräsenz permanent auf Grossleinwand

Logopräsenz in Networkingzone

Logopräsenz auf Gratulationsinseraten 

Logopräsenz auf Website mit Verlinkung

Logopräsenz auf Titelseite im LEADER Special zu Veranstaltung

Kurzporträt auf Website mit Verlinkung

Separate Platinsponsor-Lounge

1/1 Seite Inserat im LEADER Special zum Anlass

10 Tickets zum Anlass 

 

Fr. 10‘000.-

PLATINSPONSOR

Logopräsenz permanent auf Grossleinwand

Logopräsenz in Networkingzone

Logopräsenz auf Gratulationsinseraten 

Logopräsenz auf Website mit Verlinkung

Logopräsenz auf Titelseite im LEADER Special zu Veranstaltung

Kurzporträt auf Website mit Verlinkung

1/1 Seite Inserat im LEADER Special zum Anlass 

7 Tickets zum Anlass

 

Fr. 7500.-

GOLDSPONSOR

Logopräsenz auf Grossleinwand

Logopräsenz in Networkingzone

Logopräsenz auf Gratulationsinseraten 

Logopräsenz auf Website mit Verlinkung

Kurzporträt auf Website mit Verlinkung

1/2 Seite Inserat im LEADER Special zum Anlass 

5 Tickets zum Anlass

 

Fr. 5000.-

SILBERSPONSOR

Logopräsenz auf Grossleinwand

Logopräsenz in Networkingzone

Logopräsenz auf Website mit Verlinkung

1/2 Seiten Inserat im LEADER Special zum Anlass 

2 Tickets zum Anlass

 

Fr. 3000.-

PARTNER

SPONSORINGPAKETE
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Die LEADER-Sonderausgabe  
zum LEADER Digital Award

Mit dem LEADER Digital Award 2021 werden heraus

ragende Digitalprojekte aus der Ostschweiz ausgezeich-

net – eigentliche Leuchtturmprojekte, die weit über un-

sere Region hinaus strahlen. Damit soll diesen nicht nur 

eine angemessene Bühne und entsprechende mediale 

Präsenz gegeben, sondern auch die Gegend zwischen 

Bodensee und Alpstein als ICT-Nährboden weit über 

die Grenzen hinaus bekannt gemacht werden. 

DER INHALT DER LEADER-SONDERAUSGABE 

ZUM ANLASS:

Die Nominierten 

Alle nominierten Projekte aus den drei Kategorien Un-

ternehmen, Start-ups und Organisationen im Porträt 

Das digitale Who’s who der Ostschweiz 

Die interessantesten Digitalentrepreneurs zwischen 

Alpstein und Bodensee 

Die Jury 

Alle Jurymitglieder im Kurzporträt 

Der Keynote-Speaker 

Nach Sportradar-Gründer Carsten Koerl 2019 wird 

wiederum ein digitaler Hochkaräter das Keynote

Referat halten 

Die Galanacht vom 17. Juni 2021 

Das Programm auf einen Blick 
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Der digitalen Ostschweiz  
ein Gesicht geben

Mit Erfolg positioniert sich 
die Ostschweiz seit 

 einigen Jahren als Stand-
ort mit ausgesprochener 

Affinität zum digitalen 
Business. Zahlreiche hier 
ansässige Unternehmen 

haben bereits einen 
Namen in diesem Bereich, 

und immer mehr Start-
ups aus unserer Region 
fallen mit innovativen 

Produkten und Dienstleis-
tungen auf. Der erste 

LEADER Digital Award gibt 
ihnen allen eine Bühne –  

und zeigt zugleich,  
wer besonders vielver-

sprechend unterwegs ist.

Es ist eine Premiere: Erstmals überhaupt 
werden in der Ostschweiz herausragen-
de Digitalprojekte mit einem Preis ausge-
zeichnet. Dieser soll danach jedes Jahr ver-
liehen werden. Das Wirtschaftsmagazin 
LEADER will damit Unternehmen beloh-
nen, die eigentliche Botschafter unserer 
Region darstellen. 

Bewusstsein schärfen
Denn die Digitalisierung bietet der Ost-

schweiz die einmalige Chance, über die 
eigenen Grenzen hinaus als Unterneh-
mensstandort wahrgenommen zu wer-
den. Schon heute ist die Dichte an Firmen, 
die auf digitale Geschäftsmodelle setzen, 
hoch. Nun geht es darum, das Bewusstsein 
dafür zu schärfen, um weitere Unterneh-
men aus der Informations- und Kommu-
nikationstechnologie in die Ostschweiz zu 
locken, Menschen mit einer Idee zur Grün-
dung eines Start-ups zu motivieren und 
Fachkräfte für die Region zu gewinnen.

Bewusst richtet sich der LEADER Digi-
tal Award an etablierte Unternehmen, die 
bereits erfolgreich am Markt sind, sowie 
an «Neulinge» mit einer starken Idee, die 
ein Versprechen für die Zukunft darstel-
len. Dazu kommt die Gliederung in drei 
Kategorien, die es möglich macht, die oft 
schwer vergleichbaren Ansätze besser zu 
kanalisieren und drei Preisträger aus un-
terschiedlichen Bereichen zu küren. Die 
Galanacht im festlichen Rahmen dient zum 
einen dem würdigen Rahmen der Preisver-
leihung, zum anderen bietet sie allen Be-
teiligten die Chance, ihr Netzwerk mit Per-
sönlichkeiten aus Wirtschaft und Politik zu 
erweitern.

Vielfältig und reichhaltig
Die erstmalige Durchführung eines 

Awards bringt immer eine gewisse Un-
sicherheit mit: Wie gross ist der Kreis der 
möglichen Anwärter, wer wird sich bewer-
ben? Die Anzahl von 49 eingereichten Pro-
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jekten zeigt: Die «Digitallandschaft» Ost-
schweiz ist vielfältig und reichhaltig. Die 
Bewerbungen waren von hoher Qualität, 
die Jury hatte die Qual der Wahl. 19 Pro-
jekte wurden für eine Vorauswahl berück-
sichtigt, neun schafften es schliesslich ins 
Finale. 

Nur schon die Liste der Finalisten macht 
deutlich, dass unter dem Stichwort «Digi-
tal» die verschiedensten Ansätze vertre-
ten sind. Während einige Unternehmen 
auf Spitzentechnologie für eine bestimmte 
Anwendung setzen, haben andere die di-
gitale und die analoge Welt auf raffinierte 
Weise kombiniert. Ihnen allen gemeinsam 
ist, dass sie mit ihren Lösungen Neuland 
erschlossen und beste Voraussetzungen 
dafür haben, national und international 
Furore zu machen – wenn sie es nicht be-
reits tun. 

Die Initianten des LEADER Digital 
Awards haben nach dem ersten erfolgrei-
chen Anlauf keinen Zweifel, dass Jahr für 
Jahr weitere «Leuchttürme» rund ums The-
ma Digital zu finden sein werden. Und die 
Hoffnung schwingt mit, dass eine Preisver-
leihung dieser Art im einen oder anderen 
Fall sogar den Anstoss geben kann, eine 
schlummernde Idee zu wecken: Die zahl-
reichen und auch erfolgreichen Massnah-
men, die Ostschweiz als Digitalstandort zu 
fördern, sollen mit diesem Award befeuert 
werden. 

Die Kategorien
Bewerber konnten Projekte in den 
folgenden  
drei Kategorien einreichen:

1.­Start-up
Neue Geschäftsmodelle mit digitalem 
Charakter (nicht älter drei Jahre).

2. Business
Digitalisierungsprojekte bestehender 
Firmen zur Steigerung des digitalen 
Reifegrads.

3. Organisation
Projekte von Non-Profit-Organisatio-
nen und öffentlichen Verwaltungen zur 
Steigerung des digitalen Reifegrads.

Publikumspreis
Das Publikum wird an der Galanacht 
seinen Favoriten küren.

Ein Projekt konnte in mehreren 
Kategorien eingereicht werden. 

Eingereichte Projekte

Start-up:

Business:

Organization:

VR MANDAT
Corporate Governance

we digitize your business
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«Jede starke Marke auf der Welt wird mit 
Frontify erstellt und verwaltet.» Das sagen 
die Macher von Frontify über ihr eigenes 
Unternehmen. Ein Blick auf die Referenz-
liste bestätigt den selbstbewussten An-
spruch. Nasdaq, Lufthansa, IBM, Zurich, 
Adobe und viele andere gehören dazu.

Was sie an den Entwicklern aus St.Gal-
len schätzen: Sie können dank Frontify 
ihre Marke auf einfache Weise zentral an 
einem Ort verwalten und stetig daran wei-
terarbeiten. Und zwar alle, die einen Bei-
trag zu leisten haben, vom Brand Mana-
ger über den Marketer 
und Designer bis zum 
Entwickler. Zur Ver-
fügung stehen ihnen 
Bausteine wie Marken-
richtlinien, Projekte, 
Bibliotheken für Logos, Icons und Medien 
und vieles andere mehr. Das Ganze funk-
tioniert Cloud-basiert und damit ortsunab-
hängig, von überall auf der Welt bearbeit-
bar und deshalb stets aktuell.

Die Leistung von Frontify heisst damit: 
die Digitalisierung der Markenführung. 
Und das für die erwähnten «Grossen», die 
global aktiv sind ebenso wie für kleinere 

Firmen oder einzelne Teams. Dafür sorgt 
die Skalierbarkeit der Lösung, die erweiter-
bar ist, wenn es die Situation erfordert.

Das alles klingt nach der grossen, wei-
ten Welt, aber es entsteht in St.Gallen. Und 
hier wächst Frontify auch. Allein im letzten 
Jahr wurden 50 neue Stellen geschaffen. 
Bemerkenswert dabei: Das Unternehmen 
und seine Mission lösen offenbar eine so 
grosse Faszination aus, dass Fachleute aus 
ganz Europa und den USA zum Standort 
St.Gallen gestossen sind – und natürlich 
auch Schweizer. «Märkte sind global, Wag-

niskapital ist mo-
bil, und Mitarbeiter 
sind bereit, für eine 
spannende Heraus-
forderung umzuzie-
hen», so die Bilanz 

bei Frontify.
Hilfreich dabei ist sicherlich auch, dass 

die St.Galler alles dafür tun, smarte und 
kreative Mitarbeiter für sich zu begeistern. 
Hier setzt man auf eine vertrauensbasier-
te Unternehmenskultur. Das zeigt sich 
zum Beispiel bei der Urlaubsregelung: Die 
Anzahl der Ferientage ist gegen unten be-
schränkt – mindestens 25 sollen es sein –, 
aber nicht gegen oben. Und dass sich die 
Belegschaft am Ping-Pong-Tisch oder der 
Playstation austobt, wird hier nicht etwa 
misstrauisch beäugt, sondern gern gese-
hen. Wer die gesetzten Ziele erreichen wol-
le, müsse «smart, nicht hart» arbeiten, so 
die Philosophie bei Frontify.

Hier dreht sich alles 
um die Marke

Der Sieger in der Kategorie «Business» 
ist die Frontify AG aus St.Gallen. Ihr 
Herzstück ist die «Brand Management 
Platform», die es den Kunden ermög-
licht, ihre Marke zu verwalten und 
weiterzuentwickeln. Eine Lösung, die in 
einem Zeitalter, in dem sich fast alles 
um Marken dreht, immer gefragter ist.

«Jede starke Marke auf 
der Welt wird mit Frontify 
erstellt und verwaltet.»

Roger Dudler und Andreas Fischler von Frontify:

Verwalten von St.Gallen  
aus Weltmarken.
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Die Sonderausgabe zum Anlass

Die Nominierten, die Gewinner:

Das sind die Besten
ab Seite 12
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